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FORDERPROGRAMME FUR GEFLUCHTETE WISSENSCHAFTLER:INNEN

EU: MSCA4Ukraine: Forderprogramm zur Unterstiitzung geflohener ukrainischer Forschender

gestartet

Am 28. September 2022 wurde die Ausschreibung ,MSCA4Ukraine” zusammen mit Leitfaden fiir die An-
tragstellung auf der gleichnamigen Webseite veroffentlicht. Im Rahmen dieser Ausschreibung kénnen
sich ukrainische Wissenschaftler/innen auf ein Fellowship von 6 bis 24 Monaten bewerben, das ihnen die
Moglichkeit bietet, ihre Arbeit an einer Gasteinrichtung in einem EU-Mitgliedstaat oder einem an Horizon
Europe Assoziierten Staat fortzufiihren und sie gleichzeitig darauf vorbereitet, zu einem spateren Zeit-

punkt in die Ukraine zurtickzukehren.

Antragsberechtigt sind Wissenschaftler/innen aller Karrierestufen (Postdocs und Doktoranden) mit ukrai-
nischer Nationalitdt, die seit dem 24. Februar 2022 aus der Ukraine vertrieben wurden bzw. aus der
Ukraine fliehen wollen sowie staatenlose Forschende, die am 24. Februar 2022 in der Ukraine lebten. Die
Antrage mussen mit einer Gasteinrichtung in einem EU-Mitgliedstaat oder an Horizon Europe Assoziier-
ten Staat im Namen des Antragstellenden eingereicht werden. Die Fordersumme richtet sich nach den
Pauschalen der Marie Sktodowska-Curie Actions (MSCA) Doctoral Networks bzw. Postdoctoral Fel-

lowships.

Das ,MSCA4Ukraine”-Programm wird mit 25 Mio. EUR durch die MSCA-MaBBnahmen finanziert und von
einem Konsortium implementiert, welches sich aus der European University Association (EUA), dem Scho-
lars at Risk Europe-Netzwerk und der Alexander von Humboldt-Stiftung zusammensetzt.
- Weitere Informationen

EU: Ukraine zu Horizon Europe assoziiert

Am 9. Juni 2022 trat das Assoziierungsabkommen der Ukraine zu Horizon Europe in Kraft. Das Abkommen
gilt rickwirkend ab dem 1. Januar 2021.

Bei einer Assoziierung an Horizon Europe schlieBen Nicht-EU-Staaten mit der EU ein Kooperationsabkom-
men und zahlen in das Forschungsrahmenprogramm ein. Vor dem Hintergrund des russischen Angriffs-
krieges auf die Ukraine hat die Europdische Kommission der Ukraine die finanziellen Beitrage zu Horizon
Europe jedoch erlassen. Dies gilt zunachst fir die Jahre 2021 und 2022.

Assoziierte Staaten kdnnen, bis auf wenige Ausnahmen, zu den gleichen Bedingungen an Horizon Europe

teilnehmen wie EU-Mitgliedstaaten. - Weitere Informationen
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EU: Jobs fiir Gefliichtete aus der Ukraine in laufenden Forschungsprojekten

Unter den vielen Menschen, die gerade die Ukraine verlassen, sind auch viele Menschen mit gefragten
Qualifikationen, wie Forschende, Technikerinnen und Techniker oder Laborpersonal. Im Funding and
Tenders Portal gibt es nun eine neue Funktion, um Jobs fur Gefliichtete in laufenden EU-Projekten (H2020
und Horizont Europa) anzubieten. Hierfiir ist ein Formular fiir Beschaftigungsangebote im Portal auszu-

fullen. Ein Wiki erklart, wie ein solches Angebot erstellt wird. - Weitere Informationen

EU: ERA4Ukraine — Neues Portal fiir Wissenschaftler aus der Ukraine bei EURAXESS

Das neue Portal, das seit dem 22. Marz 2022 am Start ist, gibt einen zentralen Uberblick tiber Hilfs- und
Unterstlitzungsangebote der Europdischen Kommission, der EU-Mitgliedstaaten und weiterer Lander fiir
gefliichtete und gefdhrdete Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus der Ukraine. Helfen Sie mit

und leiten Sie die Information an lhre Kontakte weiter. - Weitere Informationen

EU: EIT identifiziert Unterstiitzungsmafinahmen fiir die Ukraine

Das Europaische Innovations- und Technologieinstitut (EIT) bat die Wissens- und Innovationsgemein-
schaften (KICs) um Ideen und Vorschlage zur Unterstiitzung der Ukraine. Dabei wurde eine Reihe von
Initiativen identifiziert, mit denen ukrainische Fliichtende unterstiitzt bzw. zu einem spateren Zeitpunkt
bei dem Wiederaufbau der Ukraine geholfen werden kann. Somit kdnnen etwa ukrainische Studierende
kostenfrei an Doktorandenausbildungen und Masterstudiengangen des EIT Urban Mobility teilnehmen.
Durch die Einrichtung eines neuen EIT Hub - vorzugsweise in Zusammenarbeit mit anderen EITs, wie EIT
Health, EIT Food, Manufacturing oder Energy — kdnnte die Ukraine im Bereich Innovation unterstitzt und
eine gewisse Rolle beim Wiederaufbau Gibernommen werden. Ukrainische Stadte kdnnten so innovative
Dienstleistungen entwickeln und neue Unternehmen griinden, die im lokalen Okosystem benétigt wer-
den sowie eine neue Generation von Personen in Stadtvertretungen, Unternehmen sowie Wissenschaft
ausbilden.

EIT Manufacturing hat bereits auf lokaler Ebene Kontakt mit der Stadt Darmstadt aufgenommen, um prak-
tische Unterstiitzungsangebote in Form von Beschéftigung von Fachkraften und bezahlten Praktika fir
Studierende in verschiedenen Bereichen (Projektmanagement, Kommunikation und Marketing sowie
Business Development) zu ermdglichen. Budget fiir kurzfristige Unterstlitzung ist vorhanden. Beim Wie-
deraufbau und der Entwicklung der Wirtschaft in der Ukraine wird EIT Manufacturing in Deutschland die

koordinierende Rolle fiir das europadische Manufacturing-Netzwerk zufallen.
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DAAD: Hilde Domin-Programm

Der Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) bietet aus Mitteln des Auswartigen Amtes (AA) das
Stipendienprogramm ,Hilde Domin-Programm” an. Das Programm soll weltweit gefahrdete Studierende
sowie Doktorand:innen, denen in ihrem Herkunftsland formal oder de facto das Recht auf Bildung ver-
weigert wird, darin unterstiltzen, ein Studium in Deutschland aufzunehmen oder fortzusetzen, um einen

Studien- oder Promotionsabschluss an einer deutschen Hochschule zu erlangen.

Die Universitdt Bayreuth unterstiitzt Gastgeber:innen und Wissenschaftler:innen bei der Nominierung,

die jederzeit moglich ist. Eine Selbstbewerbung ist nicht moglich. > Weitere Informationen

DAAD: Webseite zur Ukraine-Hilfe

Der DAAD buindelt auf der Webseite der ,Nationalen Akademischen Kontaktstelle Ukraine” umfangreiche
Informations- und die vielfaltigen Hilfsangebote der deutschen Wissenschaft fiir ukrainische Studierende
und Forschende. Neben den direkten Hilfsangeboten werden so zudem die deutschen Hochschulen, die
Allianz der Wissenschaftsorganisationen und weitere Institutionen und Organisationen des Wissen-
schaftssystems erfasst. > Weitere Informationen

DFG: Gefliichtete Forschende

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) unterstiitzt aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler, indem sie die Mitarbeit in Forschungsprojekten sowie die Antragstel-

lung im Walter Benjamin-Programm (Option Walter Benjamin-Stelle, nicht -Stipendium) erleichtert.

Alle Projektleitungen und auch die Hochschulen kdnnen Zusatzantrdge stellen, um qualifizierte Gefliich-
tete - angehende oder promovierte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler - in bereits geférderte
DFG-Projekte einzubinden. Diese Antrage konnen dadurch begriindet werden, dass flir den weiteren Ver-
lauf eines Projektes nun Personen zur Verfligung stehen, durch deren Mitarbeit zusatzliche Impulse fir
die wissenschaftlichen Arbeiten im Projekt ausgehen. AuBerdem ist die Finanzierung Uber bereits bewil-

ligte Mittel moglich; Optionen sind Gastemittel, Personalstellen oder das Mercator-Modul.

Die Universitat unterstltzt Projektleitungen bei der Antragstellung, die jederzeit moglich ist.
- Weitere Informationen
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DFG: Sonderprogramm fiir die Ukraine

Stichtag: laufend (bis 15. September 2024)

Der andauernde russische Angriffskrieg gegen die Ukraine und die Situation der dortigen Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler werden weiterhin auch von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG)

mit groBBer Sorge betrachtet.

Die DFG unterstitzt seit Dezember 2015 aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler und in diesem Rahmen seit Anfang des Jahres auch Gefliichtete aus der Ukraine. Aber
auch vor Ort ist Unterstlitzung noétig. In vielen Fallen kénnen Forschende ihren Lebensunterhalt nicht
mehr bzw. kaum noch bestreiten, weil ihre Stellen nicht mehr oder nicht in voller Hohe finanziert werden.
Uber die bereits initiierten FérdermalBnahmen der DFG hinaus bietet die DFG deshalb ab sofort fiir ukrai-
nische Forschende (Projektleitungen), die sich in der Ukraine befinden und deren Forschung weiter még-
lich ist, eine gesonderte Unterstiitzung an: Im Rahmen des bestehenden DFG-Verfahrens ,Kooperation
mit Entwicklungslandern” konnen die Antragstellerinnen und Antragsteller in Deutschland ab sofort bei
der Sachbeihilfe, bei Forschungsgruppen und im Schwerpunktprogramm neben Mitteln fiir die Projekt-
durchfiihrung in der Ukraine auch Mittel fiir den Lebensunterhalt der ukrainischen Projektleitungen in
Hohe von maximal 1000 Euro pro Monat pro Projektleitung beantragen und im Bewilligungsfall an diese

weiterleiten.

Bei neuen Forschungsprojekten mit Kooperationspartnerinnen und -partnern in der Ukraine kdnnen die
Mittel entsprechend den bestehenden Regeln der ,Kooperation mit Entwicklungslandern” (DFG-Vor-
druck 54.013, siehe Link unten) beantragt werden. Die Antragstellenden in Deutschland werden gebeten,
dafir die Gesamtsumme der fiir die Partnerinnen oder Partner in der Ukraine beantragten Mittel im elan-
Portal im Basismodul bei ,Sachmittel” unter ,Sonstiges” einzutragen. Eine detaillierte Auflistung dieser

beantragten Mittel ist in der ,Beschreibung des Vorhabens — Projektantrag” erforderlich.

Diese Mittel konnen auch fiir bereits bestehende DFG-geforderte Forschungsprojekte (iber sogenannte
Zusatzantrage beantragt werden. Die Antragstellung ist in bereits laufenden deutsch-ukrainischen oder
bislang rein deutschen Projekten maoglich. Sollen auf diese Weise Wissenschaftlerinnen oder Wissen-
schaftler aus der Ukraine neu in Projekte einbezogen werden, ist darzulegen, um welche Arbeiten die
laufenden Projekte erweitert werden sollen. Die Zusatzantrdge kdnnen formlos Uber das elan-Portal
(siehe Link unten) eingereicht werden.

Die Moglichkeit der Beantragung ist bis auf Weiteres auf einen Zeitraum von zwei Jahren begrenzt und
gilt fur alle Antrdge, die bis einschlieBlich zum 15. September 2024 bei der DFG eingehen.
- Weitere Informationen

Servicestelle Forschungsférderung Seite 4 von 19


https://www.dfg.de/foerderung/info_wissenschaft/2022/info_wissenschaft_22_65/index.html

UNIVERSITAT Newsletter LUW - 9/Mai 2023
BAYREUTH

Alexander-von-Humboldt-Stiftung: Philipp-Schwartz-Initiative - Sonderprogramm Iran

Die Philipp Schwartz-Initiative (PSI) ist ein Forderprogramm der Alexander von Humboldt-Stiftung zur
Unterstiitzung von Forschenden, die in ihren Herkunftslandern erheblicher und anhaltender personlicher
Gefahrdung ausgesetzt sind.

Mit Unterstiitzung des Auswartigen Amtes schafft die Alexander von Humboldt-Stiftung ein Sonderpro-
gramm fir iranische Forschende, die sich aufgrund der aktuellen Situation in ihrem Herkunftsland mit
zunehmenden Problemen in der Ausiibung ihrer wissenschaftlichen Tatigkeit und mit einer Gefahrdung

ihrer korperlichen und psychischen Unversehrtheit konfrontiert sehen.

Mithilfe ca. 20 verfiigbarer Férderungen versetzt das Sonderprogramm Iran der Philipp Schwartz-Initia-
tive Hochschulen und Forschungseinrichtungen in Deutschland in die Lage, akut gefdhrdete iranische
Wissenschaftler*innen im Rahmen eines Forschungsstipendiums aufzunehmen. Die Alexander von Hum-
boldt-Stiftung gewahrt den im Auswahlverfahren erfolgreichen Hochschulen und Forschungseinrichtun-

gen eine Zuwendung, aus der die Férderung der Forscher*innen finanziert wird.
Bei Interesse, an der Universitat Bayreuth eine Person aufzunehmen wenden Sie sich bitte an das

- International Office der UBT

AUSSCHREIBUNGEN

DFG: Priority Programme “Integration of mitochondria into the cellular proteostasis network”

(SPP 2453)

Deadline: 31 October 2023

In March 2023, the Senate of the Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG, German Research Foundation)
established the Priority Programme “Integration of mitochondria into the cellular proteostasis network”
(SPP 2453). The programme is designed to run for six years. The present call invites proposals for the first
three-year funding period.

The overarching goal of this priority programme is to uncover the molecular principles of quality control
mechanisms for the intracellular targeting of mitochondrial precursor proteins and their fate in case of

ineffective targeting or import. Projects should address one of the following questions:

B What are the molecular mechanisms that ensure the reliable intracellular transport of precursor
proteins to mitochondria?
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B How do quality control factors of different cellular compartments cooperate to remove non-im-

ported mitochondrial proteins?

B How do proteostasis network components such as chaperones or proteases support dynamic

changes of the mitochondrial proteome upon adaption to specific cellular demands?

The priority programme will exclusively fund tandem projects combining one expert from the mitochon-
drial protein import field and one expert from the cellular proteostasis field.
To maintain the focus on this priority programme, we do not aim to fund:

B Predominantly descriptive projects that lack a focus on molecular mechanisms.

B Research projects that are not directly related to mitochondrial precursor proteins, such as studies
analysing mitophagy, apoptosis or antiviral signalling. The focus of the priority programme is cen-

tered on targeting and quality control of mitochondrial precursor proteins.

There will be a “round table” meeting on 11 July 2023 to facilitate the formation of tandem projects for
this priority programme. The meeting will be held in Bonn. Researchers who are interested in this prepar-
atory meeting should contact the coordinator of the Priority Programme for further information. Regis-
tration deadline for the “round table” is 31 May 2023.

- Further information

DFG/NSF: NSE-DFG Lead Agency Activity in Measurements of Interfacial Systems at Scale with In-situ
and Operando aNalysis (NSF-DFG MISSION)

Deadline: (EOI): 28 June 2023, 5 pm local time
Dealine (full proposal): 31 October 2023, 5 pm local time

Recognising the importance of international collaboration in promoting scientific discoveries, the Na-
tional Science Foundation (NSF) and the Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG, German Research
Foundation) have signed a Memorandum of Understanding (MoU) on research cooperation. The MoU
provides an overarching framework for enhancing opportunities for collaborative activities between U.S.
and German research communities and sets out the principles by which jointly-supported activities might
be developed. To facilitate the support of collaborative work between U.S. researchers and their German
counterparts under this MoU, the Division of Chemistry (CHE) and the Division of Chemical, Bioengineer-
ing, Environmental and Transport Systems (CBET) at the NSF and the Divisions of Physics and Chemistry
(PC) and Engineering Sciences (ING 1) at the DFG are pleased to announce a Lead Agency Activity in Meas-

urements of Interfacial Systems at Scale with In-situ and Operando aNalysis.
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Interfacial processes are inherently complex given the rich mix of reaction, transport phenomena and
inter-phase gradients that often characterise such systems. There is a critical need for a new generation
of operando and in-situ characterisation systems and tools (e.g. imaging, spectroscopy, scattering and
corresponding theoretical methods) to develop a molecular understanding. This call for proposals en-
courages novel characterisation of processes occurring at interfaces under system-realistic conditions
that are relevant to solving problems of our time by developing, for example, climate solutions and sus-

tainable chemical processes. Topics include:

B understanding dynamic reaction and physical/chemical processes at atomic and molecular scales
for heterogeneous catalysis, electrode interfacial processes, nanoparticle-fluid or substrate inter-

actions, atomic and molecular separations, biological surface-environment interactions, wetting;
B discovering new reaction pathways for interfacial chemical synthesis and functionalisation;

B understanding atomic and molecular mechanisms of sorption and transport processes in mem-

branes and on nanomaterials;

B understanding surface-templated synthesis or assembly of discrete structures, nucleation in crys-

tallization processes; and

B developing new methodologies for interfacial chemical characterisation, particle production and

aerosol behaviour in processes.

- Further information

EU/ERC: Evaluation of ERC grant proposals: what to expect in 2024

The 2024 ERC Work Programme is expected to be formally adopted in July 2023 and some of the planned
changes that the ERC Scientific Council has proposed to introduce have been made public last December

(evaluation forms and processes) and in March this year (new panels and lump sum funding).

This announcement gives further detail on research assessment, the evaluation process, lump sum fund-

ing, as well as the tentative schedule of the upcoming grant competitions.

- Further information

EU/CBE JU: Circular bioeconomy Call 2023

Deadline: 20 September 2023, 17:00 Brussels time

CBE JU published its second call for project proposals. A total of €215.5 million will be dedicated to ad-

vancing competitive circular bio-based industries in Europe across 18 topics. All stakeholders of the bio-
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based industries ecosystem - farmers, brand owners, companies, research organisations and local author-

ities, to name just a few - are invited to apply for CBE JU funding.

CBE JU will fund three types of actions:

Research and innovation actions (RIAs) will establish new knowledge or explore the feasibility of

new or improved technology, product, process, service or solution.

Innovation actions (IAs) will scale up activities from prototype to product validation and market
replication. Among them, Flagships will deploy the first-of-its-kind industrial and commercial

scale production plant in the European market.

Coordination and support actions (CSAs) will structure stakeholder communities, support tech-
nological visions and outreach, and disseminate and exploit research results, among other objec-

tives.

- Further information

EU: Call 2023 fiir das LIFE-Teilprogramm ,,Clean Energy Transition“

Stichtag: 16. November 2023

Beteiligen Sie sich aktiv an der europaischen Energiewende, zeigen Sie, wie man Barrieren abbaut und

den Ubergang zu einer sauberen Energie und der Dekarbonisierung Europas erreichen kann.

Die LIFE-Aufforderung zur Einreichung von Vorschlagen 2023 umfasst 13 Forderthemen, wie zum Bei-

spiel:

Einbindung der Burgerinnen und Burger zur Teilnahme an der Energiewende
Unterstltzung der Dekarbonisierung von Gebauden, einschlieB8lich Heizung und Kiihlung
Erleichterung von Investitionsprojekten auf lokaler und regionaler Ebene

Aufbau von Fahigkeiten und Kapazitdten in der Industrie und im Dienstleistungssektor

Schaffung eines nationalen, regionalen und lokalen politischen Rahmens zur Unterstiitzung des

Ubergangs zu sauberer Energie

ErschlieBung privater Finanzmittel fiir nachhaltige Energie

Informieren Sie sich gern auf den kommenden zwei Informationstagen: 1. Juni Infoday der EU-Kommis-

sion (auf Englisch) und am 5. Juni Informationstag der LIFE Beratungsstellen (auf Deutsch).

- Weitere Informationen
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BMBEF: Forderaufruf zur Wissenschaftlich-Technologischen Zusammenarbeit (WTZ) mit Uruguay -

Schwerpunkt Griiner Wasserstoff

Stichtag: 30. Juni 2023

Ziel dieses Forderaufrufs ist es, die Wissenschaftlich-Technologische Zusammenarbeit (WTZ) zwischen

Deutschland und Uruguay im Bereich griiner Wasserstoff zu intensivieren. Im Vordergrund stehen dabei

Aktivitaten die zur bilateralen Vernetzung (Modul 1) und zum wissenschaftlichen Austausch (Modul 2)

zwischen Uruguay und Deutschland beitragen. Projekte beider Module sollen zu einer langfristigen Zu-

sammenarbeit beitragen, und einen Mehrwert fiir die Kooperationspartner aus beiden Landern generie-

ren. Der Forderaufruf bedient Vorhaben entlang der gesamten Wasserstoffinnovations- und Wertschop-

fungskette.

Gefordert werden Projekte zur Sondierung und Vernetzung (Modul 1) und Projektbezogene Mobilitat

(Modul 2) gemeinsam mit Partnern aus Uruguay. Die Projekte miissen eines oder mehrere der nachfol-

genden Teilgebiete der griinen Wasserstoffforschung adressieren:

Erzeugung von griinem Wasserstoff mittels Elektrolyse
Erzeugung von Wasserstoff und Derivaten aus Biomasse, insbesondere Rest- und Abfallstoffen

Verfahren zur direkten Wasserstofferzeugung aus Solarenergie wie Photokatalyse oder thermo-

chemische Aufschlussverfahren mithilfe von Hochtemperatur-Sonnenkollektoren

Integration und Kombinationen der Erzeugung Erneuerbarer Energien mit Anlagen zur Erzeu-
gung von Wasserstoff und Folgeprodukten einschlieBlich Fragen der elektrischen Netzintegra-

tion
Power-to-X-Prozesse einschlief3lich Verfahren zur CO-Nutzung

Verfahren und Konzepte fiir Wasserstofftransport und -lieferketten einschlieBlich Lebenszyklus-

Analysen, Speicherung und Umwandlungspfaden

Begleitende Techno-6konomische Analysen sind von Vorteil.

- Weitere Informationen
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BMBF/Batterieforum Deutschland: Call for Papers and Posters - 4™ International Battery Safety Work-

shop

Stichtag: 22.06.2023 (Poster)

Das Zentrum flir Sonnenenergie- und Wasserstoff-Forschung Baden-Wirttemberg (ZSW) veranstaltet in
diesem Jahr am 28. und 29. September in Ulm den 4th International Battery Safety Workshop (4thIBSW)

unter der Schirmherrschaft des Bundesministeriums fiir Bildung und Forschung (BMBF).

Bis zum 15. Mai konnen Interessierte dafiir Vortrage und bis zum 22. Juni wissenschaftliche Poster anmel-
den.

- Weitere Informationen

BMBEF: Forderung von Verbundvorhaben zum Thema ,Internationale Wattenmeerforschung: Kom-

plexe Belastungen des Wattenmeeres verstehen und Handlungsoptionen entwickeln“

Stichtag: 6. Juli 2023, 14 Uhr MESZ

Das niederlandisch-danisch-deutsche Wattenmeer ist das gro3te zusammenhangende Sand-Schlickwatt-
system der Welt. Es handelt sich um ein hoch komplexes System, in dem substantielle natirliche Prozesse
und zahlreiche menschliche Aktivitaiten zusammentreffen. Das Wattenmeer wird standig durch eine
Reihe von interagierenden Belastungen mit kurz- und langfristigen, aber vor allem auch kumulativen Aus-
wirkungen auf das Okosystem und das menschliche Leben gestort. Die weltweit sicht- und messbaren
Auswirkungen des Klimawandels, der Verlust der biologischen Vielfalt und die Verschmutzung der mari-
nen Umwelt stellen auch fur das UNESCO-Weltnaturerbe Wattenmeer eine existenzielle Bedrohung dar.
Die drei 6kologischen Krisen treffen aber nicht nur das Okosystem, sondern auch die Kiistengesellschaf-
ten, die in ihren sozio6konomischen Strukturen direkt von der 6kologischen Gesundheit und Resilienz

des Wattenmeeres abhangen.

Gefordert werden inter- und transdisziplinare Forschungsverbiinde, die nachfolgende Forschungsgegen-
stande berlicksichtigen. Dariiber hinaus soll die Forschung durch ein Kooperations- und Transferprojekt

unterstitzt und begleitet werden.
Folgende Schwerpunkte sind zu adressieren:

B Beschreibung und Bewertung von gegenwartigen und zukiinftigen 6kologischen Veranderun-
gen, die sich aus einzelnen oder kombinierten (kumulativen) Belastungen durch die dreifache
Okologische Krise (Klimawandel, Verlust der biologischen Vielfalt, Verschmutzung) und anderen
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menschlichen Einfliissen und lokalen Aktivitdten (z. B. Energie, Schifffahrt, Hochwasserschutz, Fi-

scherei, Wohnen und Tourismus) ergeben.

B Beschreibung und Bewertung der Auswirkungen menschlicher Einfliisse auf die Okosystemfunk-
tionen und die spezifischen Okosystemleistungen, wie z. B. die Kohlenstoffsenkenfunktion und
den Kistenschutz des Wattenmeeres, und ihre Folgen fiir die gesellschaftliche und sozio6kono-
mische Entwicklung an den Kusten. Dies sollte auch Vorschlage zur Abschwachung negativer
Auswirkungen menschlicher Nutzungen, fiir naturbasierte Losungen zur Wiederherstellung de-

gradierter Okosysteme und Alternativen fiir bestehende Nutzungen und Aktivitaten beinhalten.

B | 6sungen fiir ein nachhaltiges Management des Wattenmeeres inklusive MaBnahmen zur Star-
kung der Widerstandsfahigkeit des Okosystems sowie der davon abhingigen lokalen Gesellschaf-
ten. Dabei sollten die Themen Governance, Akzeptanz und Anwendbarkeit von Innovationen,
Transformationen, Ethik und Werte, Regulierung des Naturschutzes und weitere entsprechende

Aktivitaten berlicksichtigt werden.

- Weitere Informationen

BMEL: Forschungsvorhaben zum Thema ,,Entwicklung und Evaluierung von Visualisierungen lebens-

mittelbezogener Erndhrungsempfehlungen

Stichtag: 20. Juli 2023, 12 Uhr

Lebensmittelbezogene Ernahrungsempfehlungen (Food Based Dietary Guidelines, FBDG) dienen
dazu, die umfangreiche aktuelle wissenschaftliche Evidenz liber den Zusammenhang zwischen Lebens-
mitteln, Erndhrungsgewohnheiten und Gesundheit von Mensch und Umwelt in spezifischen, kulturell an-
gemessenen und umsetzbaren Empfehlungen zusammenzufassen. FBDG sind wichtige Instrumente der
Erndhrungsaufklarung und -bildung sowie der Ernahrungsberatung. Sie haben das Ziel, eine bedarfsge-
rechte Erndhrung zu férdern und zur Pravention von erndhrungsmitbedingten Krankheiten in der Bevol-
kerung beizutragen. Als eine zentrale Strategie zur Vermittlung von FBDG werden in der Regel Kernbot-
schaften (key messages) und eine Visualisierung von quantitativen (z. B. Erndhrungskreis) und qualitati-
ven (z. B. Lebensmittelpyramide) Erndhrungsempfehlungen genutzt. In systematischen Literaturiiber-
sichten zeigte sich jedoch, dass die Rezeption verschiedener Visualisierungen von FBDG und deren Wirk-

samkeit wenig systematisch erforscht und empirisch evaluiert ist.

Ziel dieses Vorhabens ist es daher, Visualisierungen fiir die FBDG empirisch anhand spezifizierter Rezep-
tionskriterien flr unterschiedliche Zielgruppen zu untersuchen und zu optimieren. Das BMEL hat Ent-
scheidungshilfebedarf, ob und in welcher Form die derzeitigen Visualisierungen der FBDG optimiert wer-
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den kénnen. Um diesem Entscheidungshilfebedarf abzuhelfen, ist im Rahmen eines Forschungsvorha-
bens die Rezeption und die Wirkung verschiedener Visualisierungen der FBDG zielgruppenspezifisch sy-
stematisch zu untersuchen und zu optimieren. Dabei sollen Aspekte und Prozesse der Rezeption theorie-
basiert und empirisch erfasst werden. Anhand von empirischen Indikatoren sollen, z. B. im Rahmen von
experimentellen Labor- und Feldstudien, Aufmerksamkeits- und Verarbeitungsprozesse, das Verstandnis,
Kompetenzgewinn und, sofern moglich, eine Verhaltenswirksamkeit (z. B. Lebensmittelauswahl) unter-
sucht werden. Idealerweise ist das Ergebnis des Forschungsvorhabens eine empirisch basierte Weiterent-

wicklung und Optimierung der bestehenden Visualisierungen der FBDG.

- Weitere Informationen

BMAS: Civic Innovation - Forderung von gemeinwohlorientierten KI-Projekten im Rahmen des Pro-

jekts Civic Innovation Platform

Stichtag: 20. Juni 2023

Im Rahmen des Férderprogramms ,Civic Innovation — Forderung von gemeinwohlorientierten KI-Projek-
ten” sollen die Entwicklung und der Einsatz von praxistauglichen gemeinwohlorientierten KI-Anwendun-
gen unterstiitzt und somit konkrete Losungen fiir bestehende Herausforderungen des gesellschaftlichen

Zusammenlebens und der Arbeitswelt geschaffen werden.

Mit dem CIP-Férderprogramm mochten wir die inter- und transdisziplinare Arbeit an gemeinniitzigen
und gemeinwohlorientierten KlI-Projekten mit arbeits- und sozialpolitischem Bezug anregen und férdern
und so den menschenzentrierten Einsatz von Kl sowie die Verbreitung und Wahrnehmung von Kl in der

Gesellschaft im Sinne ihres gemeinwohlorientierten Nutzens vorantreiben.

Voraussetzung fir die Férderung sind u. a. eine klar erkennbare Gemeinwohlorientierung, der Einsatz von
KI-Technologie und ein eindeutiger Bezug zu den Themen des Bundesministeriums fiir Arbeit und Sozia-

les (BMAS). Gefordert werden kdnnen insbesondere Projekte zur Verbesserung von:
B Arbeits- und Gesundheitsschutz

Arbeitskultur

Arbeitsmarkt

Arbeitsorganisation

Transparenz und Erklarbarkeit von KI-Anwendungen

Sozialpartnerschaft und Mitbestimmung

Weiterbildung
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Gefordert werden ausschlieBlich interdisziplindre und/oder sektorlibergreifende Projektverbiinde. Inter-
disziplindr und/oder sektorenlbergreifend im Sinne der Richtlinie sind Projekte, deren Partnerinnen und
Partner unterschiedliche gesellschaftliche Bereiche reprasentieren und damit unterschiedliche Perspek-

tiven in die Umsetzung einbringen.

- Weitere Informationen

StMWK Bayern: BayIntAn - Bayerisches Forderprogramm zur Anbahnung internationaler Forschungs-

kooperationen - dritte Ausschreibung 2023

Stichtag: 06.06.2023, 24:00 Uhr

Im Zuge seiner Internationalisierungsstrategie mochte der Freistaat Bayern die Vernetzung bayerischer
Wissenschaftler in der internationalen Wissenschaftslandschaft starken und Bayern als wichtigen Stand-

ort fur Wissenschaft und Innovation sichtbarer machen und etablieren.

BayIntAn ist ein Forderprogramm, das eine Anschubfinanzierung fiir Kooperationen zwischen Wissen-
schaftlern an bayerischen Universitaten bzw. Hochschulen fiir angewandte Wissenschaften und auslan-

dischen Partnern zur Verfligung stellt.

Gegenstand der Forderung ist der Aufbau bzw. die Vertiefung der wissenschaftlichen Kooperation zwi-
schen Wissenschaftlern an bayerischen staatlichen Hochschulen und internationalen Forschungsinstitu-
tionen. BayIntAn steht allen Wissenschaftsdisziplinen offen, mindestens ein internationaler Partner muss

in die MaRnahme involviert sein.

- Weitere Informationen

DAAD: Postdoctoral Researchers International Mobility Experience (PRIME) - Ausschreibung 2023/24

Stichtag: 31. August 2023

Mit Mitteln des Bundesministeriums fiir Bildung und Forschung (BMBF) und der Europaischen Union
(FP7/Marie Curie Actions/COFUND) hat der DAAD 2014 das Forderprogramm ,Postdoctoral Researchers
International Mobility Experience” (PRIME) initiiert und unterstiitzt seitdem die internationale Mobilitat in
der Postdoktorandenphase durch befristete Stellen an deutschen Hochschulen anstelle traditioneller Sti-
pendien. Die Forderung umfasst eine 12-monatige Auslandsphase und eine sechsmonatige Integrations-
phase an einer deutschen Hochschule, an der die Geférderten liber den gesamten Forderzeitraum als

Postdoktoranden angestellt sind.

- Weitere Informationen
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Azrieli Foundation: The Azrieli International Postdoctoral Fellowship - Call for Applications

Deadline: online application opens September 1, 2023, and closes November 15, 2023

The Azrieli International Postdoctoral Fellowship supports the best and brightest minds in their postdoc-

toral research in Israel, connecting them with world-class academics and leading researchers.

The Fellowship is open to candidates who have received their PhD degrees no earlier than November 1,
2020, in all countries except Israel. PhD candidates may apply if they complete their dissertation defence
successfully no later than June 1, 2024. All nationalities may apply, except for Israeli citizens and residents.
Candidates who commenced a postdoctoral or an academic position in Israel prior to September 1, 2023,

may not apply.

Please note that candidates are required to have an academic sponsor, who is a faculty member at an

eligible Israeli academic institution.

- Further information

FORSCHUNGSPREISE

Forschungspreis der Deutschen Wildtier Stiftung 2023

Stichtag: 31. Mai 2023

Die Deutsche Wildtier Stiftung lobt erneut ihren Forschungspreis aus, der alle 2 Jahre vergeben wird und
mit € 50.000 dotiert ist.

Der Forschungspreis der Deutschen Wildtier Stiftung soll herausragende Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler fordern, die ein innovatives und fachlich hervorragendes Forschungsprojekt mit unmittelba-
rem Bezug zu einheimischen Wildtieren vorlegen. Dabei kann es sich sowohl um naturwissenschaftli-

che Projekte als auch um Projekte aus den Geisteswissenschaften handeln.
Eine Eigenbewerbung ist moglich.

- Weitere Informationen
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Heinrich-Stockmeyer-Stiftung: Stockmeyer Wissenschaftspreis 2023

Stichtag: 31. Mai 2023

Die Heinrich-Stockmeyer-Stiftung schreibt auch fiir 2023 wieder den mit 10.000 Euro dotierten Stock-
meyer Wissenschaftspreis aus. Es werden wissenschaftliche Einzelleistungen wie Doktorarbeiten und Ha-
bilitationsschriften sowie Publikationen gewiirdigt, die in den letzten drei Jahren erstellt wurden. Die pra-
mierten Arbeiten bestechen durch praktikable Losungsansatze und anwendungsorientierte Forschung,
die im Sinne des Stiftungszwecks zur Verbesserung der Lebensmittelsicherheit und des Verbraucher-
schutzes sowie zur Starkung des Verbrauchervertrauens in die Qualitat und Sicherheit von Lebensmitteln

beitragen.
Eine Eigenbewerbung ist moglich.

- Weitere Informationen

Helmholtz-Preis 2024

Stichtag: 31. Januar 2024

Der Helmholtz-Preis flir auBergewdhnliche Leistungen auf dem Gebiet der Prazisionsmessungen wird in

diesem Jahr wieder in zwei Kategorien ausgeschrieben:
1. Prazisionsmessung in der Grundlagenforschung in den Bereichen Physik, Chemie und Medizin.
2. Prazisionsmessung in der angewandten Messtechnik in den Bereichen Physik, Chemie und Medi-
zin.
Der Preis besteht in jeder Kategorie aus einer Urkunde und einem Preisgeld von 20.000 €.

Zugelassen werden Arbeiten, die in Europa oder in Zusammenarbeit mit deutschen Wissenschaftlerinnen
und Wissenschaftlern entstanden sind. Sie sollten selbst angefertigt und erst kirzlich abgeschlossen wor-

den sein. Es kdnnen sowohl veroffentlichte als auch unveroffentlichte Arbeiten eingereicht werden.

- Weitere Informationen
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VERANSTALTUNGEN

EU/EPO: Patent protection for EU funding beneficiaries - Online Lecture

Date: 13 June 2023, 9:30 - 11:00 CEST, Green technologies

This lecture, organised in co-operation with the European IP Helpdesk, addresses the IP-related aspects
of EU-funded projects.. It introduces the main aspects of IP management: notably IP ownership, protec-
tion and exploitation and explores the interface between patents and the respective technical field. The
lecture may be of interest to a variety of audiences, from researchers to technology transfer officers. The

online sessions include Q&A and are complemented with optional self-paced courses.

- Further information

EU/NKS Biookonomie und Umwelt: Horizont Europa Cluster 6 - Ihr Einstieg in die Fordermoglichkei-

ten im Bereich Biookonomie und Umwelt

Termin: 27. Juni 2023, 10:00 - ca. 12:00 Uhr, Online

Das Cluster 6 in Horizont Europa bietet umfangreiche Ausschreibungen im Bereich ,Lebensmittel, Biooko-
nomie, nattrliche Ressourcen, Landwirtschaft und Umwelt”. In dieser Informationsveranstaltung stellen
wir lhnen die Férdermdglichkeiten vor und werfen schon jetzt einen Blick auf die Ausschreibungen fir
das Jahr 2024.

- Weitere Informationen

UBT Servicestellen F und WiN: Online-Workshop " Postdoc options at UBT and abroad (Doctoral can-
didates & Postdocs+)"

Termim: 22. Juni 2023, 10-12 Uhr, Online

Die Servicestelle Forschungsforderung ladt gemeinsam mit der Servicestelle Wissenschaftlicher Nach-
wuchs - WiN fortgeschrittene Doktoranden und Postdocs+ der Universitdat Bayreuth zum Online-Work-
shop " Postdoc options at UBT and abroad (Doctoral candidates & Postdocs+)" ein. Der Workshop bietet
einen Uberblick tiber die wichtigsten Férderprogramme fiir Nachwuchswissenschaftlerinnen. Die Vor-

trdge werden in englischer Sprache gehalten.
Die Anmeldung ist ab 22. Mai bis 11. Juni 2023 mdglich.

- Weitere Informationen
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UBT Servicestelle F und NKS Bio6konomie und Umwelt: SAVE THE DATE - digitale Informationsver-

anstaltung zu Horizon Europe

Termin: 29. Juni 2023, 14 - 15:30 Uhr, Online

Ziel der Veranstaltung ist es Einblicke in Fordermdglichkeiten sowie Hinwiese zur Antragstellung in Hori-
zon Europe u.a. zu den Forschungsbereichen Bioanalytik, Pflanzendkologie, Biochemie, Umweltgeoche-
mie, Biogeografie, Genetik, Bioprozesstechnik und Biomaterialen zu geben. Details und der Hinweis zur
Anmeldung folgen.

AKTUELLES ZUR NATIONALEN UND INTERNATIONALEN FORSCHUNGSPOLITIK

EU: Online-Umfrage zum "European Framework for sustainable and attractive careers in Higher Educa-

tion"

Die Generaldirektion Education, Youth, Sport and Culture (DG EAC) der Europdischen Kommission
entwickelt einen Vorschlag fiir ein "European framework for attractive and sustainable careers in Higher
Education". Hierzu ist bis zum 19. Mai 2023 eine Online-Befragung zu den Rahmenbedingungen fiir at-
traktive und nachhaltige Karrieren an Hochschulen geo6ffnet. Stakeholder der Hochschullandschaft sind
aufgerufen, Herausforderungen und mogliche MaBnahmen auf europaischer, staatlicher, institutioneller
und individueller Ebene zu identifizieren, um flexible und attraktive akademische Laufbahnen zu gewahr-

leisten. Das Ausfillen der Online-Umfrage dauert 20 bis 30 Minuten.

- Zur Umfrage

EU Neuer Bericht zu finanzieller Unterstiitzung in der Hochschulbildung 2022/2023 erschienen

Wo in Europa erhalten Studierende finanzielle Unterstiitzung in der Hochschulbildung? Wer kann sie tat-
sachlich bekommen? Welche Lander erheben Studiengeblihren? Der aktualisierte Eurydice-Bericht "Na-
tional Student Fee and Support Systems in European Higher Education - 2022/23" gibt einen Uberblick
Uber die wichtigsten Merkmale nationaler Studiengebihren und finanzieller Unterstiitzung im europai-
schen Hochschulwesen im Studienjahr 2022/23.

— Zum Bericht in englischer Sprache
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EU: Neue Ausgabe des Atlas of Migration

Migration ist fur die EU ein Thema mit hoher Prioritat. Verlassliche und aktuelle Zahlen zu dem grof3en
und komplexen Themenbereich ,Globale Migration’ stellt die neue Ausgabe des Atlas of Migration
vom Wissenszentrum Migration und Demografie der Europdischen Kommission zur Verfligung. Ein Nach-
schlagewerk und interaktives Tool in einem - fiir Forscher/Innen und Politiker/Innen genauso wie fur die
allgemeine Offentlichkeit: Daten zu internationalen Migrationsbewegungen und -entwicklungen in den
27 EU-Mitgliedstaaten und 171 Landern und Gebieten auBerhalb der EU. In dieser Ausgabe findet sich ein

Extra-Kapitel zur Ukraine.

- Weitere Informationen

EU/Ungarn: Ungarischer Garantiefonds stellt Mafinahmen nach Horizont Europa-Ausschluss vor

Der ungarische Garantiefonds hat seine Arbeit aufgenommen. Er stellt eine nationale Haushaltsunterstit-

zung fur Hochschuleinrichtungen sicher, die keine Finanzierung mehr durch Horizont Europa erhalten.

Seit dem 16. Dezember 2022 sind bestimmte ungarische Einrichtungen von der EU-Finanzierung im Rah-
men von Horizont Europa ausgeschlossen. Dazu zdhlen unter anderem 21 Hochschulen, die durch Stif-
tungen unterhalten werden, welche durch das ungarische Gesetz IX von 2021 eingerichtet wurden. Die
EU beschloss den Ausschluss aufgrund der VerstoBe Ungarns gegen grundlegende Prinzipien der Rechts-
staatlichkeit. Ein Garantiefonds der ungarischen Regierung soll die weitere Finanzierung der betroffenen

Institutionen sicherstellen. = Weitere Informationen

HRK/HRK-Mitgliederversammlung: Volle Unterstiitzung fiir ukrainische Hochschulen und Gefliichtete

Ihre volle Solidaritdat mit den ukrainischen Hochschulen erklarten die in der Hochschulrektorenkonferenz
(HRK) zusammengeschlossenen deutschen Hochschulen im Rahmen ihrer 33. Mitgliederversammlung in
Leipzig. Sie sicherten den gefliichteten Studierenden und Wissenschaftler:innen aus der Ukraine, die in

Deutschland Schutz suchen, die groBtmaogliche Unterstiitzung zu.

- Weitere Informationen

Forschung und Lehre: Neue Fachgesellschaft gegriindet

Mit der "Gesellschaft flir transdisziplinare und partizipative Forschung e. V." (GTPF) gibt es eine neue An-
laufstelle flir Forschende, die mehr als nur einem Fach angehoren. Die Fachgesellschaft versteht sich nach
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eigenen Angaben als unabhangige Interessenvertretung fiir transdisziplinar und partizipativ Forschende
im deutschsprachigen Raum und will diesen ermdglichen, sich zu vernetzen und auszutauschen. Als eines
ihrer Ziele beschreibt sie, die transdisziplindre und partizipative Forschung und Lehre zu professionalisie-

ren.

- Weitere Informationen

Wir freuen uns Gber Ihr Interesse, stehen Ihnen jederzeit fur Fragen zur Verfligung und beraten und un-

terstlitzen Sie bei hren Antragen.

Bitte planen Sie je nach Einreichungsfrist und Gro3e des Projekts geniigend Zeit ein, damit wir Sie

optimal unterstiitzen und die erforderlichen Abldufe koordinieren kénnen.
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	Der Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) bietet aus Mitteln des Auswärtigen Amtes (AA) das Stipendienprogramm „Hilde Domin-Programm“ an. Das Programm soll weltweit gefährdete Studierende sowie Doktorand:innen, denen in ihrem Herkunftsland forma...
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	Die DFG unterstützt seit Dezember 2015 aus ihren Heimatländern geflüchtete Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler und in diesem Rahmen seit Anfang des Jahres auch Geflüchtete aus der Ukraine. Aber auch vor Ort ist Unterstützung nötig. In vielen Fäll...
	Bei neuen Forschungsprojekten mit Kooperationspartnerinnen und -partnern in der Ukraine können die Mittel entsprechend den bestehenden Regeln der „Kooperation mit Entwicklungsländern“ (DFG-Vordruck 54.013, siehe Link unten) beantragt werden. Die Antra...
	Diese Mittel können auch für bereits bestehende DFG-geförderte Forschungsprojekte über sogenannte Zusatzanträge beantragt werden. Die Antragstellung ist in bereits laufenden deutsch-ukrainischen oder bislang rein deutschen Projekten möglich. Sollen au...
	Die Möglichkeit der Beantragung ist bis auf Weiteres auf einen Zeitraum von zwei Jahren begrenzt und gilt für alle Anträge, die bis einschließlich zum 15. September 2024 bei der DFG eingehen.  ( Weitere Informationen
	Die Philipp Schwartz-Initiative (PSI) ist ein Förderprogramm der Alexander von Humboldt-Stiftung zur Unterstützung von Forschenden, die in ihren Herkunftsländern erheblicher und anhaltender persönlicher Gefährdung ausgesetzt sind.
	Mit Unterstützung des Auswärtigen Amtes schafft die Alexander von Humboldt-Stiftung ein Sonderprogramm für iranische Forschende, die sich aufgrund der aktuellen Situation in ihrem Herkunftsland mit zunehmenden Problemen in der Ausübung ihrer wissensch...
	Mithilfe ca. 20 verfügbarer Förderungen versetzt das Sonderprogramm Iran der Philipp Schwartz-Initiative Hochschulen und Forschungseinrichtungen in Deutschland in die Lage, akut gefährdete iranische Wissenschaftler*innen im Rahmen eines Forschungsstip...
	Bei Interesse, an der Universität Bayreuth eine Person aufzunehmen wenden Sie sich bitte an das
	( International Office der UBT



	Ausschreibungen
	DFG: Priority Programme “Integration of mitochondria into the cellular proteostasis network”  (SPP 2453)
	Deadline: 31 October 2023
	In March 2023, the Senate of the Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG, German Research Foundation) established the Priority Programme “Integration of mitochondria into the cellular proteostasis network” (SPP 2453). The programme is designed to run for...
	The overarching goal of this priority programme is to uncover the molecular principles of quality control mechanisms for the intracellular targeting of mitochondrial precursor proteins and their fate in case of ineffective targeting or import. Project...
	 What are the molecular mechanisms that ensure the reliable intracellular transport of precursor proteins to mitochondria?
	 How do quality control factors of different cellular compartments cooperate to remove non-imported mitochondrial proteins?
	 How do proteostasis network components such as chaperones or proteases support dynamic changes of the mitochondrial proteome upon adaption to specific cellular demands?
	The priority programme will exclusively fund tandem projects combining one expert from the mitochondrial protein import field and one expert from the cellular proteostasis field. To maintain the focus on this priority programme, we do not aim to fund:
	 Predominantly descriptive projects that lack a focus on molecular mechanisms.
	 Research projects that are not directly related to mitochondrial precursor proteins, such as studies analysing mitophagy, apoptosis or antiviral signalling. The focus of the priority programme is centered on targeting and quality control of mitochon...
	There will be a “round table” meeting on 11 July 2023 to facilitate the formation of tandem projects for this priority programme. The meeting will be held in Bonn. Researchers who are interested in this preparatory meeting should contact the coordinat...
	( Further information


	DFG/NSF: NSF-DFG Lead Agency Activity in Measurements of Interfacial Systems at Scale with In-situ and Operando aNalysis (NSF-DFG MISSION)
	Deadline: (EOI): 28 June 2023, 5 pm local time
	Dealine (full proposal): 31 October 2023, 5 pm local time
	Recognising the importance of international collaboration in promoting scientific discoveries, the National Science Foundation (NSF) and the Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG, German Research Foundation) have signed a Memorandum of Understanding (M...
	Interfacial processes are inherently complex given the rich mix of reaction, transport phenomena and inter-phase gradients that often characterise such systems. There is a critical need for a new generation of operando and in-situ characterisation sys...
	 understanding dynamic reaction and physical/chemical processes at atomic and molecular scales for heterogeneous catalysis, electrode interfacial processes, nanoparticle-fluid or substrate interactions, atomic and molecular separations, biological su...
	 discovering new reaction pathways for interfacial chemical synthesis and functionalisation;
	 understanding atomic and molecular mechanisms of sorption and transport processes in membranes and on nanomaterials;
	 understanding surface-templated synthesis or assembly of discrete structures, nucleation in crystallization processes; and
	 developing new methodologies for interfacial chemical characterisation, particle production and aerosol behaviour in processes.
	( Further information


	EU/ERC: Evaluation of ERC grant proposals: what to expect in 2024
	The 2024 ERC Work Programme is expected to be formally adopted in July 2023 and some of the planned changes that the ERC Scientific Council has proposed to introduce have been made public last December (evaluation forms and processes) and in March thi...
	This announcement gives further detail on research assessment, the evaluation process, lump sum funding, as well as the tentative schedule of the upcoming grant competitions.
	( Further information

	EU/CBE JU: Circular bioeconomy Call 2023
	Deadline: 20 September 2023, 17:00 Brussels time
	CBE JU published its second call for project proposals. A total of €215.5 million will be dedicated to advancing competitive circular bio-based industries in Europe across 18 topics. All stakeholders of the bio-based industries ecosystem – farmers, br...
	CBE JU will fund three types of actions:
	 Research and innovation actions (RIAs) will establish new knowledge or explore the feasibility of new or improved technology, product, process, service or solution.
	 Innovation actions (IAs) will scale up activities from prototype to product validation and market replication. Among them, Flagships will deploy the first-of-its-kind industrial and commercial scale production plant in the European market.
	 Coordination and support actions (CSAs) will structure stakeholder communities, support technological visions and outreach, and disseminate and exploit research results, among other objectives.
	( Further information


	EU: Call 2023 für das LIFE-Teilprogramm „Clean Energy Transition“
	Stichtag: 16. November 2023
	Beteiligen Sie sich aktiv an der europäischen Energiewende, zeigen Sie, wie man Barrieren abbaut und den Übergang zu einer sauberen Energie und der Dekarbonisierung Europas erreichen kann.
	Die LIFE-Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen 2023 umfasst 13 Förderthemen, wie zum Beispiel:
	 Einbindung der Bürgerinnen und Bürger zur Teilnahme an der Energiewende
	 Unterstützung der Dekarbonisierung von Gebäuden, einschließlich Heizung und Kühlung
	 Erleichterung von Investitionsprojekten auf lokaler und regionaler Ebene
	 Aufbau von Fähigkeiten und Kapazitäten in der Industrie und im Dienstleistungssektor
	 Schaffung eines nationalen, regionalen und lokalen politischen Rahmens zur Unterstützung des Übergangs zu sauberer Energie
	 Erschließung privater Finanzmittel für nachhaltige Energie
	Informieren Sie sich gern auf den kommenden zwei Informationstagen: 1. Juni Infoday der EU-Kommission (auf Englisch) und am 5. Juni Informationstag der LIFE Beratungsstellen (auf Deutsch).
	( Weitere Informationen


	BMBF: Förderaufruf zur Wissenschaftlich-Technologischen Zusammenarbeit (WTZ) mit Uruguay – Schwerpunkt Grüner Wasserstoff
	Stichtag: 30. Juni 2023
	Ziel dieses Förderaufrufs ist es, die Wissenschaftlich-Technologische Zusammenarbeit (WTZ) zwischen Deutschland und Uruguay im Bereich grüner Wasserstoff zu intensivieren. Im Vordergrund stehen dabei Aktivitäten die zur bilateralen Vernetzung (Modul 1...
	Gefördert werden Projekte zur Sondierung und Vernetzung (Modul 1) und Projektbezogene Mobilität (Modul 2) gemeinsam mit Partnern aus Uruguay. Die Projekte müssen eines oder mehrere der nachfolgenden Teilgebiete der grünen Wasserstoffforschung adressie...
	 Erzeugung von grünem Wasserstoff mittels Elektrolyse
	 Erzeugung von Wasserstoff und Derivaten aus Biomasse, insbesondere Rest- und Abfallstoffen
	 Verfahren zur direkten Wasserstofferzeugung aus Solarenergie wie Photokatalyse oder thermochemische Aufschlussverfahren mithilfe von Hochtemperatur-Sonnenkollektoren
	 Integration und Kombinationen der Erzeugung Erneuerbarer Energien mit Anlagen zur Erzeugung von Wasserstoff und Folgeprodukten einschließlich Fragen der elektrischen Netzintegration
	 Power-to-X-Prozesse einschließlich Verfahren zur CO2-Nutzung
	 Verfahren und Konzepte für Wasserstofftransport und -lieferketten einschließlich Lebenszyklus-Analysen, Speicherung und Umwandlungspfaden
	 Begleitende Techno-ökonomische Analysen sind von Vorteil.
	( Weitere Informationen


	BMBF/Batterieforum Deutschland: Call for Papers and Posters – 4th International Battery Safety Workshop
	Stichtag: 22.06.2023 (Poster)
	Das Zentrum für Sonnenenergie- und Wasserstoff-Forschung Baden-Württemberg (ZSW) veranstaltet in diesem Jahr am 28. und 29. September in Ulm den 4th International Battery Safety Workshop (4thIBSW) unter der Schirmherrschaft des Bundesministeriums für ...
	Bis zum 15. Mai können Interessierte dafür Vorträge und bis zum 22. Juni wissenschaftliche Poster anmelden.
	( Weitere Informationen


	BMBF: Förderung von Verbundvorhaben zum Thema „Internationale Wattenmeerforschung: Komplexe Belastungen des Wattenmeeres verstehen und Handlungsoptionen entwickeln“
	Stichtag: 6. Juli 2023, 14 Uhr MESZ
	Das niederländisch-dänisch-deutsche Wattenmeer ist das größte zusammenhängende Sand-Schlickwattsystem der Welt. Es handelt sich um ein hoch komplexes System, in dem substantielle natürliche Prozesse und zahlreiche menschliche Aktivitäten zusammentreff...
	Gefördert werden inter- und transdisziplinäre Forschungsverbünde, die nachfolgende Forschungsgegenstände berücksichtigen. Darüber hinaus soll die Forschung durch ein Kooperations- und Transferprojekt unterstützt und begleitet werden.
	Folgende Schwerpunkte sind zu adressieren:
	 Beschreibung und Bewertung von gegenwärtigen und zukünftigen ökologischen Veränderungen, die sich aus einzelnen oder kombinierten (kumulativen) Belastungen durch die dreifache ökologische Krise (Klimawandel, Verlust der biologischen Vielfalt, Versch...
	 Beschreibung und Bewertung der Auswirkungen menschlicher Einflüsse auf die Ökosystemfunktionen und die spezifischen Ökosystemleistungen, wie z. B. die Kohlenstoffsenkenfunktion und den Küstenschutz des Wattenmeeres, und ihre Folgen für die gesellsch...
	 Lösungen für ein nachhaltiges Management des Wattenmeeres inklusive Maßnahmen zur Stärkung der Widerstandsfähigkeit des Ökosystems sowie der davon abhängigen lokalen Gesellschaften. Dabei sollten die Themen Governance, Akzeptanz und Anwendbarkeit vo...
	( Weitere Informationen


	BMEL: Forschungsvorhaben zum Thema „Entwicklung und Evaluierung von Visualisierungen lebensmittelbezogener Ernährungsempfehlungen
	Stichtag: 20. Juli 2023, 12 Uhr
	Lebensmittelbezogene Ernährungsempfehlungen (Food Based Dietary Guidelines, FBDG) dienen dazu, die umfangreiche aktuelle wissenschaftliche Evidenz über den Zusammenhang zwischen Lebensmitteln, Ernährungsgewohnheiten und Gesundheit von Mensch und Umwel...
	Ziel dieses Vorhabens ist es daher, Visualisierungen für die FBDG empirisch anhand spezifizierter Rezeptionskriterien für unterschiedliche Zielgruppen zu untersuchen und zu optimieren. Das BMEL hat Entscheidungshilfebedarf, ob und in welcher Form die ...
	( Weitere Informationen


	BMAS: Civic Innovation – Förderung von gemeinwohlorientierten KI-Projekten“ im Rahmen des Projekts Civic Innovation Platform
	Stichtag: 20. Juni 2023
	Im Rahmen des Förderprogramms „Civic Innovation – Förderung von gemeinwohlorientierten KI-Projekten“ sollen die Entwicklung und der Einsatz von praxistauglichen gemeinwohlorientierten KI-Anwendungen unterstützt und somit konkrete Lösungen für bestehen...
	Mit dem CIP-Förderprogramm möchten wir die inter- und transdisziplinäre Arbeit an gemeinnützigen und gemeinwohlorientierten KI-Projekten mit arbeits- und sozialpolitischem Bezug anregen und fördern und so den menschenzentrierten Einsatz von KI sowie d...
	Voraussetzung für die Förderung sind u. a. eine klar erkennbare Gemeinwohlorientierung, der Einsatz von KI-Technologie und ein eindeutiger Bezug zu den Themen des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales (BMAS). Gefördert werden können insbesondere ...
	 Arbeits- und Gesundheitsschutz
	 Arbeitskultur
	 Arbeitsmarkt
	 Arbeitsorganisation
	 Transparenz und Erklärbarkeit von KI-Anwendungen
	 Sozialpartnerschaft und Mitbestimmung
	 Weiterbildung
	Gefördert werden ausschließlich interdisziplinäre und/oder sektorübergreifende Projektverbünde. Interdisziplinär und/oder sektorenübergreifend im Sinne der Richtlinie sind Projekte, deren Partnerinnen und Partner unterschiedliche gesellschaftliche Ber...
	( Weitere Informationen


	StMWK Bayern: BayIntAn - Bayerisches Förderprogramm zur Anbahnung internationaler Forschungskooperationen – dritte Ausschreibung 2023
	Stichtag: 06.06.2023, 24:00 Uhr
	Im Zuge seiner Internationalisierungsstrategie möchte der Freistaat Bayern die Vernetzung bayerischer Wissenschaftler in der internationalen Wissenschaftslandschaft stärken und Bayern als wichtigen Standort für Wissenschaft und Innovation sichtbarer m...
	BayIntAn ist ein Förderprogramm, das eine Anschubfinanzierung für Kooperationen zwischen Wissenschaftlern an bayerischen Universitäten bzw. Hochschulen für angewandte Wissenschaften und ausländischen Partnern zur Verfügung stellt.
	Gegenstand der Förderung ist der Aufbau bzw. die Vertiefung der wissenschaftlichen Kooperation zwischen Wissenschaftlern an bayerischen staatlichen Hochschulen und internationalen Forschungsinstitutionen. BayIntAn steht allen Wissenschaftsdisziplinen ...
	( Weitere Informationen


	DAAD: Postdoctoral Researchers International Mobility Experience (PRIME) – Ausschreibung 2023/24
	Stichtag: 31. August 2023
	Mit Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) und der Europäischen Union (FP7/Marie Curie Actions/COFUND) hat der DAAD 2014 das Förderprogramm „Postdoctoral Researchers International Mobility Experience“ (PRIME) initiiert und unt...
	( Weitere Informationen


	Azrieli Foundation: The Azrieli International Postdoctoral Fellowship – Call for Applications
	Deadline: online application opens September 1, 2023, and closes November 15, 2023
	The Azrieli International Postdoctoral Fellowship supports the best and brightest minds in their postdoctoral research in Israel, connecting them with world-class academics and leading researchers.
	The Fellowship is open to candidates who have received their PhD degrees no earlier than November 1, 2020, in all countries except Israel. PhD candidates may apply if they complete their dissertation defence successfully no later than June 1, 2024. Al...
	Please note that candidates are required to have an academic sponsor, who is a faculty member at an eligible Israeli academic institution.
	( Further information



	Forschungspreise
	Forschungspreis der Deutschen Wildtier Stiftung 2023
	Stichtag: 31. Mai 2023
	Die Deutsche Wildtier Stiftung lobt erneut ihren Forschungspreis aus , der alle 2 Jahre vergeben wird und mit € 50.000 dotiert ist.
	Der Forschungspreis der Deutschen Wildtier Stiftung soll herausragende Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler fördern, die ein innovatives und fachlich hervorragendes Forschungsprojekt mit unmittelbarem Bezug zu einheimischen Wildtieren vorlegen. Da...
	Eine Eigenbewerbung ist möglich.
	( Weitere Informationen


	Heinrich-Stockmeyer-Stiftung: Stockmeyer Wissenschaftspreis 2023
	Die Heinrich-Stockmeyer-Stiftung schreibt auch für 2023 wieder den mit 10.000 Euro dotierten Stockmeyer Wissenschaftspreis aus. Es werden wissenschaftliche Einzelleistungen wie Doktorarbeiten und Habilitationsschriften sowie Publikationen gewürdigt, d...
	Eine Eigenbewerbung ist möglich.
	( Weitere Informationen

	Helmholtz-Preis 2024
	Stichtag: 31. Januar 2024
	Der Helmholtz-Preis für außergewöhnliche Leistungen auf dem Gebiet der Präzisionsmessungen wird in diesem Jahr wieder in zwei Kategorien ausgeschrieben:
	1. Präzisionsmessung in der Grundlagenforschung in den Bereichen Physik, Chemie und Medizin.
	2. Präzisionsmessung in der angewandten Messtechnik in den Bereichen Physik, Chemie und Medizin.
	Der Preis besteht in jeder Kategorie aus einer Urkunde und einem Preisgeld von 20.000 €.
	Zugelassen werden Arbeiten, die in Europa oder in Zusammenarbeit mit deutschen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern entstanden sind. Sie sollten selbst angefertigt und erst kürzlich abgeschlossen worden sein. Es können sowohl veröffentlichte als ...
	( Weitere Informationen



	Veranstaltungen
	EU/EPO: Patent protection for EU  funding beneficiaries – Online Lecture
	Date: 13 June 2023, 9:30 – 11:00 CEST, Green technologies
	This lecture, organised in co-operation with the European IP Helpdesk, addresses the IP-related aspects of EU-funded projects.. It introduces the main aspects of IP management: notably IP ownership, protection and exploitation and explores the interfa...
	( Further information


	EU/NKS Bioökonomie und Umwelt: Horizont Europa Cluster 6 – Ihr Einstieg in die Fördermöglichkeiten im Bereich Bioökonomie und Umwelt
	Termin: 27. Juni 2023, 10:00 – ca. 12:00 Uhr, Online
	Das Cluster 6 in Horizont Europa bietet umfangreiche Ausschreibungen im Bereich „Lebensmittel, Bioökonomie, natürliche Ressourcen, Landwirtschaft und Umwelt“. In dieser Informationsveranstaltung stellen wir Ihnen die Fördermöglichkeiten vor und werfen...
	( Weitere Informationen

	UBT Servicestellen F und WiN: Online-Workshop " Postdoc options at UBT and abroad (Doctoral candidates & Postdocs+)"
	Termim: 22. Juni 2023, 10-12 Uhr, Online
	Die Servicestelle Forschungsförderung lädt gemeinsam mit der Servicestelle Wissenschaftlicher Nachwuchs - WiN fortgeschrittene Doktoranden und Postdocs+ der Universität Bayreuth zum Online-Workshop " Postdoc options at UBT and abroad (Doctoral candida...
	Die Anmeldung ist ab 22. Mai bis 11. Juni 2023 möglich.
	( Weitere Informationen


	UBT Servicestelle F und NKS Bioökonomie und Umwelt: SAVE THE DATE – digitale Informationsveranstaltung zu Horizon Europe
	Termin: 29. Juni 2023, 14 – 15:30 Uhr, Online
	Ziel der Veranstaltung ist es Einblicke in Fördermöglichkeiten sowie Hinwiese zur Antragstellung in Horizon Europe u.a. zu den Forschungsbereichen Bioanalytik, Pflanzenökologie, Biochemie, Umweltgeochemie, Biogeografie, Genetik, Bioprozesstechnik und ...



	Aktuelles zur nationalen und internationalen Forschungspolitik
	EU: Online-Umfrage zum "European Framework for sustainable and attractive careers in Higher Education"
	Die Generaldirektion Education, Youth, Sport and Culture (DG EAC) der Europäischen Kommission entwickelt einen Vorschlag für ein "European framework for attractive and sustainable careers in Higher Education". Hierzu ist bis zum 19. Mai 2023 eine Onli...
	( Zur Umfrage

	EU Neuer Bericht zu finanzieller Unterstützung in der Hochschulbildung 2022/2023 erschienen
	Wo in Europa erhalten Studierende finanzielle Unterstützung in der Hochschulbildung? Wer kann sie tatsächlich bekommen? Welche Länder erheben Studiengebühren? Der aktualisierte Eurydice-Bericht "National Student Fee and Support Systems in European Hig...
	( Zum Bericht in englischer Sprache

	EU: Neue Ausgabe des Atlas of Migration
	Migration ist für die EU ein Thema mit hoher Priorität. Verlässliche und aktuelle Zahlen zu dem großen und komplexen Themenbereich ‚Globale Migration‘ stellt die neue Ausgabe des Atlas of Migration vom Wissenszentrum Migration und Demografie der Europ...
	( Weitere Informationen

	EU/Ungarn: Ungarischer Garantiefonds stellt Maßnahmen nach Horizont Europa-Ausschluss vor
	Der ungarische Garantiefonds hat seine Arbeit aufgenommen. Er stellt eine nationale Haushaltsunterstützung für Hochschuleinrichtungen sicher, die keine Finanzierung mehr durch Horizont Europa erhalten.
	Seit dem 16. Dezember 2022 sind bestimmte ungarische Einrichtungen von der EU-Finanzierung im Rahmen von Horizont Europa ausgeschlossen. Dazu zählen unter anderem 21 Hochschulen, die durch Stiftungen unterhalten werden, welche durch das ungarische Ges...

	HRK/HRK-Mitgliederversammlung: Volle Unterstützung für ukrainische Hochschulen und Geflüchtete
	Ihre volle Solidarität mit den ukrainischen Hochschulen erklärten die in der Hochschulrektorenkonferenz (HRK) zusammengeschlossenen deutschen Hochschulen im Rahmen ihrer 33. Mitgliederversammlung in Leipzig. Sie sicherten den geflüchteten Studierenden...
	( Weitere Informationen

	Forschung und Lehre: Neue Fachgesellschaft gegründet
	Mit der "Gesellschaft für transdisziplinäre und partizipative Forschung e. V." (GTPF) gibt es eine neue Anlaufstelle für Forschende, die mehr als nur einem Fach angehören. Die Fachgesellschaft versteht sich nach eigenen Angaben als unabhängige Interes...
	( Weitere Informationen



